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Brennpunkt Reitschule: Restriktive Massnahmen sind überfällig 
 
 
Die Schweizer Demokraten (SD) der Stadt Bern verurteilen den von linksextremen gewaltbereiten Aktivisten 
durchgeführte Angriff gegen die Polizeiwache am Waisenhausplatz aufs Schärfste. Dabei ist die Chronologie 
vergleichbarer Vorfälle unterdessen ca. 20 Jahre alt. Weder ein Leistungsvertrag noch verschiedenste 
ordentliche und ausserordentliche Gespräche und Vereinbarungen konnten jemals auch nur einen 
Kleinsterfolg erzielen. Deshalb fordern die SD, dass zukünftig mindestens 25% der indirekten Subventionen 
(erlassene Mietkosten) in einen von der Reitschule eingerichteten Fonds zur Begleichung entsprechender 
Folgekosten fliessen. Der Steuerzahler soll nicht länger den eigentlichen Verursacher für die entstandenen 
Schäden an Leib und Leben oder Sachgütern entlasten müssen. Des Weiteren darf der Betrieb der 
Reitschule erst wieder aufgenommen werden, wenn eine eigens durch den Gemeinderat eingesetzte 
unabhängige Arbeitsgruppe die oberste Geschäftsführung der gesamten Reitschulorganisation bestimmt hat. 
Letztlich wäre in der „neuen“ Kulturinstitution auch für politisch motivierte Gruppierungen wie beispielsweise 
die „Antifa“ kein Platz mehr. 
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